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DasHeimatrechtderHeimatlosen.DurchdenFriedensvertragVen:Saint
GermainsindHundertausendevonMenschendieinWiengeborenwurdenoder
hierseitJahrzehntenihrenWohnsitzhatten,plötzlichAusländergeworden .UmdiesenLeutendieMöglichkeitzugebenösterreichischeBundes-¬

. 7MillionenKöderfürdenRattenkampftag. bürgerzuwerden,wurdeimFriedensvertragauchdieOptionsmöglichkeitDieKödernachdemRattenkampftagverbrennen!
vorgesehen.ImsogenanntenBrünnervertragwurdedannimJahre1921eine

Am27,und28.JännerwerdeninWienzumerstenmaleorga-zweiteOptionsmöglichkeitfürdieinOesterreichansässigenAngehörigennisierteRattenkampftageabgehalten.BekanntlichhatderMagistratdiedertschechoslovakischenRepublikgeboten.Vondenweitüberhundert-¬Ködereinheitlichherstellenlassen ,FürdieerstenzweiKampftagewurden
tausendOptionenwurden95,192aufrechterledigtundzwar76.647auf85. 000Packungenerzeugt.JedePackungenthältzwanzigStückKöder,Es

ergibtsichalsodieganzansehnlicheZahlvon . 7MillienenKöder.Ein
solcherRattenköderwiegtdreiGrammundenthältO,06GrammPhosphor.
DerWienerMagistrathatschonam24 .Dezemberoffiziellverlautbart,
dassdienachdenKampftagenübriggebliebenenKöderzuverbrennensind.

GrunddesFriedensvertragesund18. 445aufGrunddesBrünnervertrages,
JededieserOptionenumfasstnichtnurdenOptionswerbersondernauch
seineFamilienangehöragen,sodassdabeimehrals200,000Menschenin
Betrachtkommen.AlledieseMenschenwarenBundesbürger,jedochöhne
Heimatrecht,denndieFragedesHeimatsrechtesistdurchdieOptionNunistderMagistratausFischerkreisenaufmerksamgemachtworden,dassnichtgelöst.UngefähreinDritteldieserOptantenhatmittledweileaufin vielenHäuserndieseübriggebliebenenKöderin denAbortgeworfen
GrundderErsitzungoderimWegederFreiverleihungeinHeimatsrechter¬werden,vondortin denDonaukanalgelangenunddenFischbestandschwer
langt,einegesetzlicheRegelungisterstmitderHeimatsrechtsnovelleschädigenkönnen,DerMagistrathatnunimEinvernehmenmitProfessor
vom30.Juli1926erfolgt,NachdieserNovelleerlangenalleBundesbür-¬Dr.PribramundDr.BertheimimVivariumimPraterAquariumversuchevor¬
gerdienochkeinHeimatsrechthabendasHeimatsrechtinirgendeinergenommen.EswurdenKarpfen,Schleien ,Schlammbeisser,Ellritzen ,Weiss-¬
Gemeinde,entwederaufGrundihresfrüherenHeimatrrechtesoderauffischeundRotaugenverwendet.DiesesehrgewissenhaftvorgenommenenVer-
Grundihres.AufenthaltesinOesterreich.HabensieihrenAufenthaltimsuchehabenergeben,dassderFischbestandimDonaukanaldurchdieRatten-¬ Gemeindeködernichtgefährdetwird.ImDonaustromselbstwirddasRattengiftschon

sostarkverdünntsein ,dassesüberhauptnichtmehrnachgewiesenwerden
kann.BeidenVersuchenwurdeangenommendassmindestens640,000Köder
indieAbortegeworfenwerden.

Nichts-destowenigerwirdgebeten,dassallenachdenbeiden

Ausland,werdensieeiner zugewiesen .AufGrunddieserNovelle
habenbisEndedesJahres1926rund25. 000FamilieninWiendasHeimats¬
rechterworben.Esbleibenaberimmernoch36. 000 Optan¬
tenfamilienübrig,dieihrenAnspruchaufdasWienerHeimatsrechtnoch
nichtgeltendgemachthaben,obwohlesihnenwahrscheinlichzusteht .An¬
genommen,dassmittlerweiiseeinegrössereodergeringereAnzahlsolcher

RattenkampftagenübrigbleibendenPhosphorködernichtindieAbortegewor-OptantendurchTod,Auswanderung,VerlegungdesWohnsitzes,Frauenauchfen,sondernverbranntwerdensollen.DieGemeindeverwaltungselbsthat
verfügt ,dassallestädtischenAnstalten,Häuser,BetriebeundUnterneh¬
mungendieübriggebliebenenKöderdurchVerbrennenvernichten.Auchdie
konzessioniertenRattenvertilgerwurdenangewiesen,dengleichenVorgang
einzuhalten,DadurchwerdengewissalleBefürchtungenderFischereiinteres
sentengegenstandslos.
DiepauschalierteLustbarkeitsabgabevonFaschingsveranstaltungen.Die
besonderslangeDauerdesheurigenFaschingswirdvoraussichtlicheine
grosseZahlvonTanzfestenbewirken,Vom1 .bis15,JännersindbeimMa-¬
gistratbpreits977Tanzfesteangemeldetworden.BeidiesemAnlassmacht
derMagistratgegenüberaufgetauchtenMissverständnissenneuerdingsda¬
raufaufmerksam,dassesdenVeranstalternvonFaschingsfestenvollkom
menfrei steht ,beiderbisherigenFormderPauschalierungderLustbar¬
keitsabgabeaufGrunddesvoraussichtlichenBesucheszuverbleiben.Das
hatallerdingsdienotwendigeFolge,dassdieseAngabenüberprüftund
wenneinehöherePesucherzahlerhobenwird,eineNachtragsabgabevorge-¬
schriebenwird .DenVeranstalternstehtaberauchdieMöglichkeiteiner
PauschalierungaufGrunddesungefährenFassungsraumesdesSaalesoffen.
DabeiwirdbeiFesten ,diebereitsimvergangenenFaschingabgehalten
wordensind ,derdamaligewirklicheErtragzumVergleichherangezogen.
BeidieserFormderPauschalierungwirdeineUeberprüfungderZahl
derBesuchernuraufausdrücklichesVerlangenderVeranstaltervorge-¬
nommen,umdasFechtauf Rückzahlungbei geringeremBesuchzusichern .
IrgendeinZwangzurPauschalierungnachdiesenMethodenwirdabervom
MagistratinkeinerBeziehunggeübt.

durchHeiratfürdiegeltendmachungdesAnspruchesnichtmehrinBetracht
kommen,sobleibendochnochweitmehrals30.000Familienübrig,denendasHeimatsrechtinWienzusteht,nurhabensiebisherunterlassenes
geltendzumachen.JederOptantderseinHeimatsrechtinOrdnungbringen
will ,hatnurnötigmitdemOptionsdekretundeinenMeldenachweisüber
seinenAufenthaltinWienzummagistratischenBezirksamtseinerWohnbe¬
zirkeszugehenwoüberseinenAnspruchinkurzemWegeentschiedenwird.

EinProfessor-Jodl-HofinWien.DieGemeindeverwaltunghataufdem
DöblingerGürteleinegrössereWohnhausanlagserrichtet.AufAnregungder
BezirksvertretungDöblinghatnunderGemeinderatsausschussfürtechni-¬
scheAngelegenheitenbeschlossen,disseWohnhausgruppenachdemimJahre
191hinWienverstorbenenProfessorFriedrichJodlzubenennen.Professo
JodlwurdeimJahre1896andieWienerUniversitätberufen,woerbiszu
seinemTodalsProfessorderPhilosophieundVolkswirtschaftslehretätig
war,ganzbesondereVerdiensteerwarbsichProfessorJodlumdenWiener
Volksbildungsverein,BekanntlichhatderVolksbildungsvereinseinein
DöblingbefindlicheBibliotheknachProfessorJodlbenannt.

fürNeueBenzinzapfstellen.DerGemeinderatsausschussWirtschaftsangelegen-¬
heitenhatzugestimmt,dassdreineueBenzinzapfstellenerrichtetwerden
können.DieseStellenwerdeninderLeopoldstadtvordemHauseLassalle-¬
strasse52/5h ,in derBaumreihevordemHauseFavoritenstrasse133und
amWallensteinplatzgeschaffen.
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